
606 Nachrichten.

Tractate an Dietrich v. N. nimmt E. nicht an, geht jedoch 
hier noch nicht auf die Gründe ein.

Sehr erfreulich ist die Vollendung der lange ersehnten 
neuen Ausgabe der Schriften von Joh. Busch: Chronicon 
Windeshemense und Liber de reformatione mo­
nasteriorum, als 19. Bd. der Geschichtsquellen der Provinz 
Sachsen, bearbeitet von Grube. Halle, Hendel.

Die Hans. Geschichtsblätter (1886) enthalten einen Auf­
satz von K. E. H. Krause ‘Die Chronistik Rostocks’, und 
von Rudolf Lange ‘Zur Geschichtschreibung des Albert 
Krantz’.

O. Stobbe untersucht in d. Ztschr. f. Gesch, der Juden 
in Deutschl. I, 3, S. 205—215, die oben S. 438 erwähnten 
Privilegien. Auch er hält das Speierer Privileg Heinrichs IV 
(in welchem er statt ‘mancosos’ liest ‘mansionaticos’ und ital. 

erkunft bestreitet) für interpoliert, und vermuthet ein der 
ursprünglichen Fassung entsprechendes Privileg für Wormser 
Juden, dessen Inhalt der Urk. Friedrichs I. zu Grunde liege.

Vom Archivar Zingeler in Sigmaringen ist in d. Mitth. 
d. Vereins f. Gesch, u. Alt. in Hohenzollem XIX, S. 129—217, 
die Gesch, des Klosters Beuron erschienen mit einer Fäl­
schung auf Karl d. Grossen aus d. vor. Jahrh. u. Photogr. d. 
Urk. Lothars III. n. 3258, deren Echtheit erwiesen wird; auch 
berichtigten Abdrücken der päpstl. Bullen 5692. 7215. 8864.

In den Mitth. d. Inst. VIII, Heft 1, S. 103-107, publi­
eiert S. Steinherz nach einem Kanzleibuche Ludwigs des 
Brandenburgers zwei Urkunden Karls IV. vom 26. Mai 1349, 
in deren einer er den Herzogen von Baiern alle ihre Länder 
und Lehen bestätigt, in der zweiten verspricht, den Mark­
grafen Waldemar nicht gegen Ludwig unterstützen zu wollen. 

Die Bedeutung dieser, für die treulose und zweideutige Politik 
Karls bezeichnenden Urkunden wird erläutert.

Eine Berl. Diss. (1887) von Peter Eschbach: ‘Die 
kirchliche Frage auf den deutschen Reichstagen von 1378 bis 
1380’, enthält auf S. 77—80 eine Instruction Karls IV. für 
den Bischof von Bamberg, der auf einem Reichstag (Aug.- 
Sept. 1378 in Nürnberg) die Anerkennung der Wahl Urbans VI. 
durchsetzen sollte.

Von dem im N. A. X, S. 607, erwähnten Werke ‘Char­
tarum Pontificum Rom. Specimina’ von Jul. v. Pflugk-Hart­
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